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1. Allgemeines

-

-

-

-
-

1.1 Sicherheit
-

-

 

 

haben,

haben,

i Wichtig!
Die Betriebsanleitung muss für jeden 
Benutzer gut zugänglich an der Tankan-
lage ausliegen.

Vom Hersteller angebrachte Schilder:

und Rauchen
Anbringung:
an Tank-Rückseite

Warnung vor Handverletzungen 
Anbringung:
an Klappdeckelunterseite
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1.2 Bestimmungsgemäße Verwendung

-
-

-

-

i Wichtig!
Es darf ausschließlich sauberes Medium 
gefördert werden.

Erkennbar an Zulassungsnr. D/BAM... auf 
Typenschild.

-

i Wichtig!
In Wasserschutzgebieten nur mit Ver-

-

-
-

 

 
-

-

i Wichtig!
Lesen Sie unbedingt die relevanten 
Vorschriften der ADR.

i D/BAM-Zulassungsnr. ist überklebt. 

ADR 1.1.3.1 c)

-
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-

-

1.3 Sachwidrige Verwendung

i Wichtig!
Eine sachwidrige Verwendung ist auch 
das Nichtbeachten der Hinweise dieser 
Betriebsanleitung.

-

-

1.4 Produktbeschreibung Handpumpe

Handhebel
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-

Explosionsgefahr!
Die Pumpe darf während des Betriebs 
nicht heiß werden.
Keine unzulässig erwärmten Medien 
fördern.

Achtung!
Im Inneren der Pumpe darf explosions-
fähige Atmosphäre nur gelegentlich 

Betrieb nur kurzzeitig zulässig.

i Wichtig!
Andauernder Trockenlauf kann zur Zer-
störung der Pumpe führen.

1.5 Produktbeschreibung 
Elektropumpe 40l / min

i Wichtig!
Lesen und befolgen Sie die separat bei-
gelegte Bedien-und Wartungsanleitung 
mit Konformitätserklärung des Pumpen-
herstellers.

-

-

-

Explosionsgefahr!
Keine unzulässig erwärmten Medien 
fördern.

Achtung!
Im Inneren der Pumpe darf explosions-
fähige Atmosphäre nur gelegentlich 

Betrieb nur max. 30 Sekunden, zulässig.

i Wichtig!
Andauernder Trockenlauf kann zur Zer-
störung der Pumpe führen.
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1.6 Produktbeschreibung 
Elektropumpe 25l / min

i Wichtig!
Lesen und befolgen Sie die separat bei-
gelegte Bedien-und Wartungsanleitung 
mit Konformitätserklärung des Pumpen-
herstellers.

-

-

-

Explosionsgefahr!
Keine unzulässig erwärmten Medien 
fördern.

Achtung!
Im Inneren der Pumpe darf explosions-
fähige Atmosphäre nur gelegentlich 

Betrieb nur max. 30 Sekunden, zulässig.

i Wichtig!
Andauernder Trockenlauf kann zur Zer-
störung der Pumpe führen.

2.1 Tankanlage

120 190

80 80
80 80
96 96

- Breite 60 60

59
61

108 122

23 26
27 30

113 169
117 173

28 31
32 35

118
122 178
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2.2 Pumpen

Handpumpe mit Zapfpistole
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3. Aufbau
3.1 mit Handpumpe

Be- und Entlüftungsventil

Kugelhahn Entnahmeleitung
Erdungskabel
Vertiefung für Spanngurte
Peilstab
Handpumpe
Hebel Handpumpe
Zapfpistole

3.2 mit Elektropumpe 40l/min

Automatik-Zapfpistole

3.3 mit Elektropumpe 25l/min

Drehgelenk
Ein - Aus Schalter
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-
stole 

 

5. Betrieb
5.1 Lagerung

 

i Wichtig!
Beim stapeln:

Bei Auführung mit Pumpe 230 V

-

-

-

 B

 

 B

 

 

 B
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5.2 Verladen der Tankanlage
Verletzungsgefahr!
Der Deckel muss geschlossen sein.

i Wichtig!
Kugelhahn der Entnahmeleitung
schließen

-

i Wichtig!
Verwenden Sie zum sicheren Anhe-
ben mit dem Stapler die vorgesehenen 
Staplertaschen als Aufnahmen an der 
Unterseite.

5.3 Transportieren

-

i Wichtig!
Transport der KS-Mobil Easy nur auf 

i Wichtig!
Formschluss vor Kraftschluss! 
Versuchen Sie in erster Linie die Tank-
anlage formschlüssig zu verladen (z.B. 
durch Anschlagen an die Bordwand).

i Wichtig!
Zu hohe Zurrkräfte können den Tank 
verformen und somit beschädigen.

Empfehlung:
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Achtung!
Gefahr von Sachschäden bei der Tank-
anlage mit Deckel.

evtl. abreißen. Tankanlage deshalb im-
mer mit den Scharnieren in Fahrtrichtung 
transportieren.

 Vertiefung für Spanngurte
 Scharnier
 Rastbolzen
 Fahrtrichtung

5.4 Tank befüllen

i Wichtig!
Wird die KS-Mobil Easy längere Zeit an 
starken Steigungen oder Gefällen transpor-
tiert oder abgestellt, darf der Behälter nur 
soweit gefüllt werden, dass das Be- und 
Entlüftungsventil oberhalb des Flüssig-
keitsspiegels bleibt.

Achtung!
Explosionsgefahr!

und Rauchen
Licht und Rauchen

-

-

-

-
 

-
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5.5 Betanken

-

-

Achtung!
Explosionsgefahr!

und Rauchen
Licht und Rauchen

-

-

Hebel der Handpumpe

i Wichtig!
Flüssigkeitsloser Betrieb ist nur kurzzeitig 
zulässig.

Achtung!
Explosionsgefahr!
In der Umgebung des Tanks während 
des Tankvorgangs auf ausreichende 
Belüftung und Entlüftung achten.

-

Achtung!

Achten Sie darauf, dass die elektrischen 
Kabel /Anschlüsse trocken und sauber 
sind.

i Wichtig!
Die Elektropumpe Cematic 12/25 Ex, 
12/40 Ex oder 230/40 Ex verfügt über ei-
nen thermischen Überlastschutz zur Ver-
meidung von Risiken durch Überlastung. 
Das Eingreifen dieser Einrichtung bewirkt 
die automatische Pumpenabschaltung 
aber keine Ausschaltung des Hauptschal-
ters. Es ist wichtig die Pumpe anhand 
ihres Schalters auszuschalten. Wenn die 
normalen Betriebsbedingungen wieder 
hergestellt sind, kann die Pumpe wieder 
eingeschaltet werden. Sollte die Schutz-
abschaltung bei normalen Betriebsbe-
dingungen ansprechen, wenden Sie sich 
bitte an den Technischen Service.

-

Achtung!
Explosionsgefahr!

 aus 
-
-

a

b

a
b

-
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7. Wartung und Inspektion
7.1 Sicherheitsmaßnahmen

i Wichtig!
Schutzbekleidung muss vom Betreiber bereitgestellt werden.
Wer darf Wartungs- und Inspektionsarbeiten durchführen?

i Wichtig!
Inspektionen der Tankanlage dürfen be züg lich der ADR-Zulassung nur von einer an erkannten, 
registrierten Inspektionsstelle durchgeführt werden.

7.2 Wartungs- und Inspektionstabelle

Intervall

monatlich

7.3 Störungen

-

12/25

12/50 oder 230/50
Thermischer Überlast- -

7.4 Elektrischer Anschluss der Pumpe 
mit Polzangen

i Wichtig!
Flachstecksicherung nach DIN 72581/3C 

Anschlusskabel.

 Flachstecksicherung nach DIN 72581/3C
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8.1 Außerbetriebnahme nach Ablauf 
der ADR-Zulassung

-

i Wichtig!
Da die Zulassungsnr. nicht mehr gültig ist 
muss sie auf dem Typenschild des Tanks 
unkenntlich gemacht werden.

Klebeschild 

F

GB

D

Gefahr
von Umweltverschmutzung durch Reste 
des Tankinhalts.
Fangen Sie die Reste gesondert auf und 
entsorgen Sie diese umweltgerecht nach 
den örtlichen Vorschriften. 

-

-

-

11. Prüfprotokoll
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12. Konformitätserklärungen
KS-Mobil Easy mit Elektropumpe

 CEMO GmbH

-

-

-

-

CEMO GmbH

_______________________________
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1 General provisions

-

1.1 Safety

operator

-

-
stood and observed

-

station
 

-

instructions,
-

ment,

i The operating instructions must be avail-

easily accessible to all users.

prohibited
Location:
on the rear side of the tank

Warning against hand injuries 
Location:
on the underside of the hinged lid
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1.2 Intended use

-

i Only a clean medium may be used.

Recognisable by the approval no. D/BAM... ...on 
the type plate.

-

i In water protection areas only with the 
use of a drip pan.

case the transport document - note national 

 
 

-

i Be sure to read the relevant provisions of 
the ADR.

i D/BAM approval no. is pasted over. 
Further use according to regulation 
ADR 1.1.3.1 c)
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1.3 Inappropriate use

i Inappropriate use also includes failure 
to comply with the directions in these 
operating instructions.

dust

1.4 Product description, hand pump

Hand lever

 

Pressure side
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Danger of explosion!
The pump must not become hot during 
operation.
Do not pump any impermissibly heated 
media.

Inside the pump, explosive atmospheres 
are only permitted to occur occasionally. 
Therefore, liquid-free operation is only 
permitted for a short time.

i Prolonged dry operation can destroy the 
pump.

1.5 Product description, electric pump 
40l/min

i Read and follow the separately enclosed 
operating and maintenance instructions 
with declaration of conformity from the 
pump manufacturer.

Danger of explosion!
Do not pump any impermissibly heated 
media.

Inside the pump, explosive atmospheres 
are only permitted to occur occasionally. 
For this reason, liquid-free operation 
is only permitted for a maximum of 30 
seconds.

i Prolonged dry operation can destroy the 
pump.
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1.6 Product description, electric pump 
25l/min

i Read and follow the separately enclosed 
operating and maintenance instructions 
with declaration of conformity from the 
pump manufacturer.

-

Danger of explosion!
Do not pump any impermissibly heated 
media.

Inside the pump, explosive atmospheres 
are only permitted to occur occasionally. 
For this reason, liquid-free operation 
is only permitted for a maximum of 30 
seconds.

i Prolonged dry operation can destroy the 
pump.

2.1 Filling station

120 190

80 80
80 80
96 96
60 60

59
61

108 122

23 26
27 30

113 169
117 173

28 31
32 35

118
122 178
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2.2 Pumps

Hand pump with delivery nozzle

         conductive)

 

         conductive)

         conductive)
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3. Layout
3.1 With hand pump

Ventilation valve

Delivery line ball valve
Earth cable
Recess for tension straps
Dipstick
Hand pump
Hand pump lever
Delivery nozzle

3.2 With electric pump 40 l/min

Automatic delivery nozzle

3.3 With electric pump 25 l/min

Swivel joint
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4. Initial setup
For 230 V pump version

-

 B

 

-

 B

 

 

 B
Hazard label

/
-

 

5. Use
5.1 Storage

 

i When stacking:
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5.2 Loading the filling station
Risk of injury!
The lid must be closed.

i Close the ball valve on delivery line 

i For safe lifting with a forklift, use the fork 
pockets provided as receptacles on the 
underside.

5.3 Transporting
-

-

i Transport KS-Mobil Easy only on open 
transport vehicles.

i
station so it rests against one or more 
sides (e.g. by slinging to the side of the 
vehicle).

i Excessive lashing forces may deform the 
tank and thus damage it.

Recommendation:
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-
tion with lid.

in the direction of travel.

 Recess for tension straps
 Hinge
 Locking bolt
 Direction of travel

5.4 Filling the tank

i If the KS-Mobil Easy is transported or 
parked for a longer period of time on steep 
inclines or slopes, the container may only 

-
tion valve remains above the liquid level.

-

Danger of explosion!

prohibited

-

-

-

-
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5.5 Refilling

-

-

Danger of explosion!

prohibited

Open ball valve
 and insert 

i Liquid-free operation is only permitted for 
a short time.

-
lation valve

Danger of explosion!

the vicinity of the tank when fuelling.

Close ball valve

Danger of electric shock!
Ensure electric cables/connections are 
clean and dry.

i Electric pump Cematic 12/25 Ex, 12/40 
Ex or 230/40 Ex has a thermal overload 
protection to prevent overload risks. Inter-
fering with this device will automatically 
shut down the pump but will not switch 

Once normal operating conditions have 
been re-established, the pump can be 
switched back on. If the emergency shut-

conditions, please contact the Technical 
Service.

-

Danger of explosion!

Open ball valve

-
zle

-

a

b

a
b
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the pump, roll up the cable and place it in the 

Close ball valve

6. Accessories
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7. Maintenance and inspection
7.1 Safety measures

i The operator must provide any protective clothing that may be required.
Who can carry out maintenance and inspection work?

i
agency with regard to the ADR approval.

7.2 Maintenance and inspection table

Interval

Container
-

test report 

7.3 Troubleshooting

Possible cause Solution

closed
Open ball valve

12/25

12/50 or 230/50
Thermal overload protec-

7.4 Electrical connection of the pump 
with terminal clamps

-

i In the black holder on the connection 
cable there is a blade fuse compliant with 
DIN 72581/3C.

 Blade fuse as required by DIN 72581/3C



33

GB

the ADR approval

-

i As the approval number is no longer 
valid, it must be made illegible on the 
tank's type plate.

 

F
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D

-

Danger
of environmental contamination due to 
residue in the tank.
Collect the residue separately and 
dispose of it in compliance with local 
environmental regulations. 

10. Warranty
-

-

11. Test report
see reverse side
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 CEMO GmbH

-

reduction

CEMO GmbH

_______________________________
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Chère cliente, Cher client,

de production modernes et contrôlés sur la base 

notre possible pour que notre produit puisse vous 

Si vous avez des questions concernant votre 
produit, veuillez contacter votre revendeur ou vous 

Bien cordialement,
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La station mobile de ravitaillement en carburant 

La station de ravitaillement avec pompe élec-

directives européennes et normes harmonisées 
pertinentes pour la station de ravitaillement ont été 

-

-
nelle, et que les mesures nécessaires ont été 
prises pour une utilisation sûre en ce qui concerne 

-
ment sur la sécurité industrielle (BetrSichV) et la 

Pour des raisons de sécurité, il n’est pas autorisé 

1.1 Sécurité

L’utilisation de la station de ravitaillement est sûre 

En cas d’utilisation incorrecte ou de non-respect 

de blessures et de mort pour l’utilisateur,
un risque pour la station de ravitaillement et les 

de ravitaillement,

-
prises et respectées,

les mesures de protection individuelle, décrites 

-
tion de ravitaillement (voir chapitre « Utilisation 

-

un contrôle de la présence et de la lisibilité de 

et d’interdiction sur la station de ravitaillement,
des inspections prescrites  
(pour plus de détails, voir chapitre « Entretien et 

-

-
ment

lu et compris le manuel d’utilisation,

i Le manuel d’utilisation se trouvant sur la 
station de ravitaillement doit être facile-
ment accessible pour tout utilisateur.

-
tion de ravitaillement

nues interdits
Emplacement :
à l'arrière du réservoir

Emplacement :
sur la face inférieure du capot à charnière
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1.2 Utilisation conforme
Cette station mobile de ravitaillement en carburant 

(substances liquides, susceptibles de polluer les 

La station de ravitaillement avec pompe électrique 

La station de ravitaillement avec pompe à main ou 
pompe électrique (raccordement avec des pinces 

-

i
avec la station.

le mazout

-

Reconnaissable au numéro d'homologation D/
BAM... sur la plaque signalétique.

-

i Dans les zones aquifères protégées, 
utilisation uniquement avec un bac de 
récupération.

-

-

dire que la quantité totale de l’unité de transport 

 
points)

 

-

ce délai, la station de ravitaillement peut tou-

i Lisez impérativement les dispositions 
pertinentes de l’ADR.

i -

au transport international des marchandises dan-

transport uniquement pour une consommation 
directe avec auto-ravitaillement (c’est-à-dire 

-

-
saire,

aucune limitation relative à la durée de vie,
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Pour des raisons de sécurité, il n’est pas autorisé 

respect de toutes les instructions de ce manuel 

1.3 Utilisation non conforme

i Le non-respect des consignes du présent 
manuel constitue également une utilisa-
tion non conforme.

-

1.4 Description de produit de la 
pompe à main

-
-

tion et la distribution des carburants et autres 

Plaque 

Levier

 

Côté  
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La pompe ne doit pas devenir chaude 
pendant le fonctionnement.

température est en dehors de la plage 
admissible.

Attention !
Une atmosphère explosive ne peut 
se produire qu’occasionnellement à 
l'intérieur de la pompe. Par conséquent, 

-
quement autorisé pendant une courte 
période.

i Un fonctionnement à sec prolongé peut 
détruire la pompe.

1.5  Description de la pompe élec-
trique 40 l/min

i Lisez et suivez les instructions d'utilisa-
tion et d'entretien jointes séparément, y 
compris la déclaration de conformité du 
fabricant de la pompe.

d’aspiration vide et une pompe partiellement 
remplie, la pompe électrique est capable d’aspirer 

Le moteur de la pompe est équipé d’une protection 

température est en dehors de la plage 
admissible.

Attention !
Une atmosphère explosive ne peut se 
produire qu’occasionnellement à l'inté-
rieur de la pompe. Par conséquent, le 

-
ment autorisé pendant 30 secondes 
maximum.

i Un fonctionnement à sec prolongé peut 
détruire la pompe.
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1.6  Description de la pompe élec-
trique 25 l/min

i Lisez et suivez les instructions d'utilisa-
tion et d'entretien jointes séparément, y 
compris la déclaration de conformité du 
fabricant de la pompe.

une pompe électrique avec vanne tournante, qui 

d’aspiration vide et une pompe partiellement 
remplie, la pompe électrique est capable d’aspirer 

température est en dehors de la plage 
admissible.

Attention !
Une atmosphère explosive ne peut se 
produire qu’occasionnellement à l'inté-
rieur de la pompe. Par conséquent, le 

-
ment autorisé pendant 30 secondes 
maximum.

i Un fonctionnement à sec prolongé peut 
détruire la pompe.

2.1 Station de ravitaillement

120 190

   sans capot à charnière 80 80
   avec capot à charnière 

80 80

   avec capot à charnière 
(ouvert)

96 96

60 60

   sans capot à charnière 59
   avec capot à charnière 

61

   avec capot à charnière 
(ouvert)

108 122

- sans capot à charnière 23 26
- avec capot à charnière 27 30

- sans capot à charnière 113 169
- avec capot à charnière 117 173

- sans capot à charnière 28 31
- avec capot à charnière 32 35

- sans capot à charnière 118
- avec capot à charnière 122 178
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2.2 Pompes

Pompe à main avec pistolet de distribution

         électrique)

12 V/230 V

 

          électrique)

          électrique)
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3. Construction
3.1 Avec une pompe à main

Soupape d'aération et de purge

Robinet de la conduite de sortie
Câble de mise à la terre
Cavité pour sangles de serrage
Jauge
Pompe à main
Levier de la pompe à main
Pistolet de distribution

3.2 avec pompe électrique 40 l/min

Pistolet de distribution automatique

3.3 avec pompe électrique 25 l/min

Articulation tournante
Interrupteur marche-arrêt
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4. Première mise en service
En cas d'utilisation avec une pompe 230 V

-

Le câble de raccordement et, le cas échéant, la 

 B

 

-

 B

 

 

 B

Procédez à un essai de ravitaillement comme 

pistolet de distribution automatique  / le 
pistolet de distribution  dans l’ouverture de 

 

5. Fonctionnement
5.1 Stockage

-

-
mation du réservoir en plastique de haute qualité 

 
l’autre

i Lors de l’empilage :

-
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5.2 Chargement de la station de ravi-
taillement

Risque de blessure !
Le capot doit être fermé.

i Fermez le robinet  de la conduite de 
sortie.

Prenez en compte le poids de la station de ravitail-

-

i Pour un levage en toute sécurité à l’aide 
d’un chariot élévateur, placez la fourche 
dans les évidements pour chariot éléva-
teur situés sur la face inférieure.

5.3 Transport
Pour le transport, veillez à respecter les pres-

concerné,

i Transport de l’unité KS-Mobil Easy 
uniquement sur un véhicule de transport 
ouvert.

i Le blocage est préférable au serrage ! 
Essayez avant tout de déplacer la station 
de ravitaillement en l’attelant (p. ex. en la 
calant contre les parois).

i Des forces d’arrimage excessives 
peuvent déformer et endommager le 
réservoir.

Conseil :
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Attention !
Risque de dommages sur la station de 
ravitaillement avec capot.
Le vent peut ouvrir le capot et éventuel-
lement l’arracher. C’est pourquoi il faut 
toujours transporter la station de ravitail-
lement avec les charnières dans le sens 
de la marche.

 Cavité pour sangles de serrage
 Charnière
 Boulon d'arrêt
 Sens de la marche

5.4 Remplissage du réservoir

i Si l’unité KS-Mobil Easy est transportée ou 
immobilisée pendant une période prolon-
gée sur des pentes ou des talus abrupts, 
le conteneur doit être rempli de manière à 
ce que la vanne de ventilation et de purge 
reste au-dessus du niveau du liquide.

les carburants proposés dans les stations-
service publiques (teneur en éthanol de 

Attention !

nues interdits
Lumière et fumée

-

-

des pentes ou des talus abrupts, le conteneur 

Établissez une liaison équipotentielle (mise à 

-
-

-
-

Éliminez immédiatement les souillures occa-
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5.5 Ravitaillement

Veillez à ce que le réservoir soit positionné 

Établissez une liaison équipotentielle (mise à la 

Attention !

nues interdits
Lumière et fumée

main
Pour la version avec capot à charnière, 
déverrouillez la sécurité du capot à charnière 

Ouvrez le robinet 
-

tion  et insérez le pistolet de distribution 

 

i
uniquement autorisé pendant une courte 
période.

Attention !

Assurez-vous que l’aération et la purge 

réservoir pendant le ravitaillement.

 du réser-

Pour la version avec capot, rabattez-le et 
-

main
Attention !

Assurez-vous que les câbles/raccorde-
ments électriques sont propres et secs.

i La pompe électrique Cematic 12/25 Ex, 
12/40 Ex ou 230/40 Ex dispose d'une 
protection thermique contre les sur-

surcharges. L’activation de ces dispositifs 
entraîne l’arrêt automatique de la pompe, 
mais elle ne met pas hors tension 
l’interrupteur principal. Il est important de 
couper la pompe au moyen de l’interrup-
teur. Une fois les conditions normales 
de fonctionnement rétablies, la pompe 
peut être redémarrée. Si les dispositifs 
de protection se déclenchent dans les 
conditions normales de fonctionnement, 
veuillez contacter le service technique.

Pour la version avec capot à charnière, 
déverrouillez la sécurité du capot à charnière 

de la pompe électrique à une source de ten-

Attention !

Ouvrez le robinet 
 avec l'inter-

automatique  de l’armoire de la pompe et 
insérez complètement le pistolet de distribution 

-
tique (le cas échéant, le bloquer avec un 
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a Ouverture du support 
pour le débit

b -

a
b

-
tique

-
rant de la pompe, enroulez le câble et placez-

Pour la version avec capot, rabattez-le et 
-

6. Accessoires
-

comme protection contre la pluie et la saleté
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7. Entretien et inspection
7.1 Mesures de sécurité

i Les vêtements de protection doivent être fournis par l’exploitant.

i
de contrôle reconnu et enregistré conformément à l’homologation ADR.

7.2 Tableau d’entretien et d’inspection

Périodicité Composant Opération

Si néces-
saire

-

Tous les 
mois -

Tous les 
ans

Pièces mobiles du 
réservoir

Tous les 

demi
Station de ravitaillement

rapport de contrôle 
Si le contrôle est réussi

-

7.3 Pannes

Problème Cause possible Mesure à prendre
- Ouvrir le robinet

La pompe débite peu
Bulles d’air dans le liquide Laisser le réservoir reposer quelques minutes

Cematic 12/25

Cematic 12/50 ou 230/50

La protection thermique 

déclenchée

7.4 Raccordement électrique de la 
pompe avec des pinces à bornes

pinces à bornes à une source de tension continue 

i Un fusible plat conforme à la norme DIN 
72581/3C se trouve dans le logement 

 Fusible plat selon la norme DIN 72581/3C
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-
tion de l’homologation ADR

-
-

i Le numéro d’homologation n’étant plus 
valable, il doit être rendu illisible sur la 
plaque signalétique de la station.

adhésive 

F

GB

D

-

Danger
de pollution par les résidus du réservoir.
Récupérez ces résidus séparément et 
éliminez-les dans le respect de l’environ-
nement, selon les directives locales. 

10. Garantie

station, de la résistance du matériel et d’un traite-

-

11. Rapport de contrôle
voir au verso
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 CEMO GmbH

déclare par la présente que le produit suivant

-
tales

risques et réduction des risques

CEMO GmbH

_______________________________
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Gentile cliente,

I nostri prodotti sono realizzati con metodi di produ-

Se avete domande sul vostro prodotto, contattate 

Cordiali saluti



52

I

1. Informazioni generali
-

sponde allo stato attuale della tecnica e alle norme 

-

costruzione e produzione dell’impianto sono state 
applicate le direttive UE e le norme armonizzate 

l’uso in sicurezza in relazione al rischio di esplosio-
ne ai sensi del decreto sulla sicurezza del lavoro 
(BetrSichV) e alla protezione delle acque ai sensi 

Per motivi di sicurezza non è consentito apportare 

1.1 Sicurezza

-

Un uso non corretto, la mancata osservanza delle 
avvertenze di sicurezza o un uso improprio posso-

la vita e l’incolumità dell’operatore,

-

siano comprese e rispettate tutte le avvertenze 
di sicurezza,

del lavoro e la protezione dalle esplosioni,
siano rispettate le misure di protezione indivi-

del carburante utilizzato,
solo le persone istruite utilizzino l’impianto di 

controllo visivo di eventuali perdite (tenuta del 

 

ispezioni prescritte 

inoltre attenzione a tutte le avvertenze relative alla 

esclusivamente da persone istruite che
abbiano letto e compreso le istruzioni per l’uso,
abbiano dimostrato di possedere le capacità 
richieste per il suo utilizzo,

i Le istruzioni per l’uso devono essere 
facilmente accessibili a tutti gli utenti 
presso l’impianto di rifornimento.

Targhette applicate dal produttore:

Ubicazione:
sul retro del serbatoio

Ubicazione:
sul lato inferiore del coperchio a cerniera
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1.2 Uso previsto

-

-

i

miscele di carburanti

combustibile diesel
olio combustibile

In questo caso è necessaria l’etichettatura con 

Riconoscibile dal numero di omologazione D/

nessuna limitazione sull’utilizzo diretto (ovvero 
si possono trasportare dal sito di partenza più 

i In zone di protezione delle acque solo 
con l’impiego di una vasca di raccolta.

-

-
mento (in questo caso documento di trasporto 

vale a dire quantità totale per unità di trasporto 

 
 

i Leggere assolutamente le norme ADR 
pertinenti.

i
-

consentito trasportare merci pericolose anche con 

-
mento autonomo (cioè trasporto di una sola 

nessuna etichettatura (adesivo) necessaria,

necessario,
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Per motivi di sicurezza non è consentito apportare 
-

sto implica anche il rispetto di tutte le avvertenze 

1.3 Impiego non conforme

i Anche la mancata osservanza delle 
avvertenze contenute nelle presenti 
istruzioni per l’uso costituisce un impiego 
non conforme all’uso previsto.

rispettivo Paese di utilizzo

-

polvere combustibile

1.4 Descrizione del prodotto pompa 
manuale

una pompa ad azionamento manuale per la distri-

-
sterno, in corrispondenza del lato di aspirazione, è 

-

Leva manuale

Lato di mandata
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Pericolo di esplosione!
La pompa non deve surriscaldarsi duran-
te l’uso.

superiore a quella consentita.

Attenzione!
All’interno della pompa deve formarsi 
solo occasionalmente un’atmosfera 
esplosiva. Pertanto, il funzionamento in 
assenza di liquidi è consentito solo per 
un breve periodo di tempo.

i Il funzionamento a secco prolungato può 
distruggere la pompa.

1.5 Descrizione del prodotto 
Elettropompa 40 l/min

i Leggere e seguire le istruzioni per l’uso 
e la manutenzione del produttore della 
pompa allegate separatamente assieme 
alla dichiarazione di conformità.

-

e pompa parzialmente piena, l’elettropompa è in 
-

Il motore della pompa è dotato di una protezione 

-

Pericolo di esplosione!

superiore a quella consentita.

Attenzione!
All’interno della pompa deve formarsi 
solo occasionalmente un’atmosfera 
esplosiva. Pertanto, il funzionamento in 
assenza di liquido è consentito solo per 
un massimo di 30 secondi.

i Il funzionamento a secco prolungato può 
distruggere la pompa.
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1.6 Descrizione del prodotto 
Elettropompa 25 l/min

i Leggere e seguire le istruzioni per l’uso 
e la manutenzione del produttore della 
pompa allegate separatamente assieme 
alla dichiarazione di conformità.

è una pompa ad azionamento elettrico a cassetto 
-

e pompa parzialmente piena, l’elettropompa è in 
-

-

-

Pericolo di esplosione!

superiore a quella consentita.

Attenzione!
All’interno della pompa deve formarsi 
solo occasionalmente un’atmosfera 
esplosiva. Pertanto, il funzionamento in 
assenza di liquido è consentito solo per 
un massimo di 30 secondi.

i Il funzionamento a secco prolungato può 
distruggere la pompa.

2.1 Impianto di rifornimento

120 190

   senza coperchio a cerniera 80 80
   con coperchio a cerniera (chiuso) 80 80
   con coperchio a cerniera (aperto) 96 96

60 60

   senza coperchio a cerniera 59
   con coperchio a cerniera (chiuso) 61
   con coperchio a cerniera (aperto) 108 122

- senza coperchio a cerniera 23 26
- con coperchio a cerniera 27 30

- senza coperchio a cerniera 113 169
- con coperchio a cerniera 117 173

- senza coperchio a cerniera 28 31
- con coperchio a cerniera 32 35

- senza coperchio a cerniera 118
- con coperchio a cerniera 122 178
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2.2 Pompe

Pompa manuale con pistola erogatrice

           conduttivo)

 

          conduttivo)

          conduttivo)
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3. Struttura
3.1 con pompa manuale

Valvola a sfera tubo di prelievo
Cavo di messa a terra

Asta di livello
Pompa manuale
Leva pompa manuale
Pistola erogatrice

3.2 con elettropompa 40 l/min

Pistola erogatrice automatica

-

3.3 con elettropompa 25 l/min

-

Giunto girevole
Interruttore ON/OFF
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4. Prima messa in funzione
Nella versione con pompa a 230 V

-

1203 per benzina e un’etichetta di pericolo 

 B

 

Su un punto prestabilito nella parte anteriore del 

 B

 

 

 B
Etichetta di pericolo

/  
inserita nell’apertura di riempimento  ancora 

chiudere ermeticamente l’apertura di riempi-

 

5. Uso
5.1 Stoccaggio

-

-

 

i Durante l’impilamento:

Se è presente il coperchio, questo deve essere 

del serbatoio o del coperchio nei quattro incavi 
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5.2 Caricamento dell’impianto di rifor-
nimento

Pericolo di lesioni!
Il coperchio deve essere chiuso.

i Chiudere la valvola a sfera del tubo di 
prelievo

Tenere conto del peso a vuoto dell’impianto di 

i Per il sollevamento sicuro con il carrello 
elevatore, utilizzare le tasche per il 
carrello elevatore previste come punti di 
alloggiamento sul lato inferiore.

5.3 Trasporto
-

i Trasporto di KS-Mobil Easy solo su vei-
colo di trasporto aperto.

i Preferire l’accoppiamento geometrico 
all’accoppiamento di forza! 
Provare innanzitutto a caricare l’impianto 
di rifornimento su un mezzo di trasporto 
sfruttandone la forma geometrica (ad 

-
tomezzo).

i Eccessive forze di tensionamento pos-
sono deformare il serbatoio e pertanto 
danneggiarlo.

Raccomandazione:
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Attenzione!
Pericolo di danni materiali all’impianto di 
rifornimento con coperchio.
Il vento prodotto dal movimento può 
causare l’apertura del coperchio ed 
eventualmente strapparlo. Pertanto tra-
sportare sempre l’impianto di rifornimento 
con le cerniere orientate nella direzione 
di marcia.

 Incavo per le cinghie di tensione
 Cerniera
 Perno di bloccaggio
 Direzione di marcia

5.4 Riempimento del serbatoio

i Se il KS-Mobil Easy viene trasportato o de-
positato per un periodo di tempo prolunga-
to su pendii ripidi o in discesa, il serbatoio 
deve essere riempito solo in modo tale che 

di sopra del livello del liquido.

È consentito riempire il serbatoio solo con i 
tipi di carburante reperibili nelle stazioni di 

Attenzione!
Pericolo di esplosione!

Fiamme libere e fumo

Prestare attenzione all’allineamento orizzon-

essere riempito solo in modo tale che la valvo-

-

Svitare il tappo dell’apertura di riempimento 

livello 
Le marcature (tacche) sull’asta di livello 

dell’apertura di riempimento 

di riempimento 
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5.5 Rifornimento

Prestare attenzione all’allineamento orizzontale 

-

Attenzione!
Pericolo di esplosione!

Fiamme libere e fumo

Se è presente il coperchio a cerniera, allentare 

-
trice  e inserire quest’ultima nel serbatoio/

Muovere avanti e indietro la leva della pompa 
manuale -

i Il funzionamento in assenza di liquidi è 
consentito solo per brevi periodi.

-

Attenzione!
Pericolo di esplosione!
Durante il rifornimento, provvedere a 

circostante il serbatoio.

 dal serbato-

 del tubo di 

Se è presente il coperchio, abbassarlo e 

Attenzione!
Pericolo di folgorazione elettrica!
Controllare che i cavi e i collegamenti 
elettrici siano asciutti e puliti.

i L’elettropompa Cematic 12/25 Ex, 12/40 
Ex o 230/40 Ex è dotata di una protezio-
ne termica contro i sovraccarichi per evi-
tare i rischi di sovraccarico. L’intervento 
di tale dispositivo causa lo spegnimento 
automatico della pompa, ma non il disin-
serimento dell’interruttore principale. È 
importante spegnere la pompa mediante 
l’apposito interruttore. Una volta ripristi-
nate le normali condizioni di funziona-
mento, è possibile riaccendere la pompa. 
Se lo spegnimento di protezione dovesse 
attivarsi in condizioni di funzionamento 
normali, contattare il servizio di assisten-
za tecnica.

Se è presente il coperchio a cerniera, allentare 

-

Attenzione!
Pericolo di esplosione!

automatica  dall’armadio della pompa e in-
-

a

b

a
b

 e 
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della pompa, arrotolare il cavo e posizionarlo 

-

 del tubo di 

Se è presente il coperchio, abbassarlo e 

6. Accessori
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7. Manutenzione e ispezione
7.1 Misure di sicurezza

i Gli indumenti protettivi devono essere messi a disposizione dal gestore.

i Le ispezioni dell’impianto di rifornimento in relazione all’omologazione ADR possono essere 

7.2 Tabella di manutenzione e ispezione

Intervallo Gruppo Operazione

all’occor-
renza

Parte esterna impianto di 

riempimento 

mensil-
mente

Serbatoio

Sistema tubazioni
Controllo per escludere la presenza di crepe o porosità sui tubi 

-

annual-
mente

Parti mobili del serbatoio

anni

protocollo di controllo 
In caso di controllo completato con successo

-

7.3 Guasti

Guasto Possibile causa Misura

prelievo chiusa

troppo bassa
Bolle d’aria nel liquido

-
tic 12/25

-
tic 12/50 o 230/50

La protezione termica da 
sovraccarico si è attivata qualche minuto

7.4 Collegamento elettrico della 
pompa con pinze di carica

i Il fusibile piatto secondo DIN 72581/3C 
si trova nel supporto nero sul cavo di 
connessione. Fusibile piatto secondo DIN 72581/3C
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8.1 Messa fuori servizio allo scadere 
dell’omologazione ADR

i Poiché il numero di omologazione non 
è più valido, deve essere reso illeggibi-

serbatoio.

testo autoadesiva 

-

F

GB

D

9. Messa fuori servizio/smantella-
mento

Vuotare completamente il serbatoio (utiliz-

Suddividere in base alla composizione del 

Pericolo
di contaminazione dell’ambiente a causa 
di residui del contenuto del serbatoio.
Raccogliere e smaltire separatamente i 
residui nel rispetto dell’ambiente secondo 
le norme locali. 

10. Garanzia

-
servanza delle presenti istruzioni per l’uso e la 
manutenzione, nonché l’osservanza di tutti i punti 

da parte del cliente senza previa consultazione 
del produttore CEMO GmbH, decade il diritto di 

-

11. Protocollo di controllo
vedi retro
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KS-Mobil Easy con elettropompa

Il produttore/distributore
 CEMO GmbH

-

-

rischio e riduzione del rischio

CEMO GmbH

_______________________________
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Manual de instrucciones

leer atentamente antes de la puesta en servicio
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de depósito 68
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1.2.3 Resumen  70
1.3 Uso inadecuado 70
1.4 Descripción del producto "bomba de mano" 70
1.5 Descripción del producto Bomba eléctri-

ca de 40 l/min 71
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ca de 25 l/min 72
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2.2.3 Bomba eléctrica de 25 l/min 12V 73
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5.5.3 Repostaje con bomba eléctrica 78
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Ponemos todo nuestro empeño en que quede 

-
buidor o directamente con nuestro departamento 

Cordialmente,

Eberhard Manz, Gerente
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1. Generalidades
El sistema de depósito móvil para combustible 

Los sistemas de depósito con bombas eléctricas 
llevan el marcado CE, es decir, en su construcción 

-

El sistema de depósito solo debe utilizarse en un 
-

1.1 Seguridad

Si se usa de acuerdo con lo previsto, el sistema de 

mortales
-

-
mente

-

-
-

siones
Se cumplan las medidas de protección personal 

del combustible utilizado

prohibición del sistema de depósito
Las inspecciones prescritas 

-

El sistema de depósito solamente debe ser mane-

-
trucciones,

-

i El manual de instrucciones debe estar 
disponible junto al sistema de depósito 
de manera que todos los usuarios pue-
dan acceder fácilmente a él.

sistema de depósito
La indicación de advertencia debe estar colocada 

Rótulos colocados por el fabricante:

Colocación:
en la parte trasera del depósito

Colocación:
en la parte inferior de la tapa abatible
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1.2 Uso previsto
El sistema móvil de depósito para combustible 

-

El sistema de depósito con bomba eléctrica (cone-

El sistema de depósito con bomba de mano o 

i
limpio.

Mezclas de combustibles

Combustible diésel

Reconocible por el número de homologación 
D/BAM... en la placa de características.

decir, se puede acceder a varios puntos de 

i En zonas de protección hídrica, solamen-
te utilizando una cuba colectora.

Etiquetado (adhesivos) del sistema de depósito

Llevar un documento acompañante (en este 

puntos
 
 

-

-

i Asegúrese de leer las disposiciones ADR 
pertinentes.

i

-

transporte solo para consumo directo con re-
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uso previsto implica cumplir todas las indicaciones 

1.3 Uso inadecuado

i El incumplimiento de las indicaciones de 
este manual de instrucciones también se 
considera un uso inadecuado.

no indicados en el apartado Uso Previsto, por 
-

-

1.4 Descripción del producto "bomba 
de mano"

Palanca manual

Lado de aspiración   

Lado de presión
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La bomba no debe calentarse durante el 
funcionamiento.
No bombee ningún medio que esté más 
caliente de lo permitido.

Dentro de la bomba, solo debe surgir una 
atmósfera explosiva de forma ocasional. 
Por tanto, el funcionamiento sin líquido 
solo se permite durante unos instantes.

i El funcionamiento en seco continuo 
puede destruir la bomba.

1.5 Descripción del producto Bomba 
eléctrica de 40 l/min

i Lea y siga las instrucciones de manejo y 
mantenimiento separadas y acompaña-
das de la declaración de conformidad del 
fabricante de la bomba.

La bomba eléctrica autoaspirante Cematic 12/50 

-
do parcialmente llena, la bomba eléctrica puede 

No bombee ningún medio que esté más 
caliente de lo permitido.

Dentro de la bomba, solo debe surgir una 
atmósfera explosiva de forma ocasional. 
Por tanto, el funcionamiento sin líquido 
solo se permite durante un máximo de 30 
segundos.

i El funcionamiento en seco continuo 
puede destruir la bomba.
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1.6 Descripción del producto Bomba 
eléctrica de 25 l/min

i Lea y siga las instrucciones de manejo y 
mantenimiento separadas y acompaña-
das de la declaración de conformidad del 
fabricante de la bomba.

La bomba eléctrica autoaspirante Cematic 12/25 

-
do parcialmente llena, la bomba eléctrica puede 

No bombee ningún medio que esté más 
caliente de lo permitido.

Dentro de la bomba, solo debe surgir una 
atmósfera explosiva de forma ocasional. 
Por tanto, el funcionamiento sin líquido 
solo se permite durante un máximo de 30 
segundos.

i El funcionamiento en seco continuo 
puede destruir la bomba.

2.1 Sistema de depósito

120 190

   sin tapa abatible 80 80
   con tapa abatible (cerrada) 80 80
   con tapa abatible (abierta) 96 96

60 60

   sin tapa abatible 59
   con tapa abatible (cerrada) 61
   con tapa abatible (abierta) 108 122

- Sin tapa abatible 23 26
- Con tapa abatible 27 30

- Sin tapa abatible 113 169
- Con tapa abatible 117 173

- Sin tapa abatible 28 31
- Con tapa abatible 32 35

- Sin tapa abatible 118
- Con tapa abatible 122 178

 



73

E

2.2 Bombas

Bomba de mano con boquerel

         conductiva)

12V/230V

 

        conductividad eléctrica)

        conductividad eléctrica)
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3. Estructura
3.1 Con bomba de mano

Válvula de ventilación y desaireación

Grifo del conducto de salida
Cable de puesta a tierra
Entalladura para correas de sujeción
Varilla de sonda
Bomba de mano
Palanca de la bomba de mano
Boquerel

3.2 Con bomba eléctrica de 40 l/min

Boquerel automático

3.3 Con bomba eléctrica de 25 l/min

Articulación giratoria
Interruptor de encendido y apagado
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4. Primera puesta en servicio
En la versión con bomba de 230 V

El cable se debe introducir en la bomba si-

-

120 l debe llevar permanentemente en su parte 

 B

 

-

 B

 

 

 B

 o el boquerel  en 
la boca de llenado 

-

 Con ello, el sistema de depósito queda listo 

5. Funcionamiento
5.1 Almacenamiento

 
otro

i En caso de apilar:

-
miento de la parte superior del depósito o de la 
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5.2 Carga del sistema de depósito
¡Peligro de lesiones!
La tapa debe estar cerrada.

i Cierre el grifo del conducto de salida .

manualmente mediante las asas de transporte 

i Para una elevación segura con carretilla 
elevadora, utilice como soportes los alo-
jamientos para carretilla elevadora que 
hay en la parte inferior.

5.3 Transporte

-
diente,

utilice el hueco previsto para introducir las correas 

i El KS-Mobil Easy siempre se debe 
transportar en un vehículo de transporte 
abierto.

i ¡Priorice la unión geométrica sobre la 
unión de fuerza! 
Intente siempre en primer lugar cargar el 
sistema de depósito en unión geométri-
ca (por ejemplo, enganchándolo por el 
costado).

i Las fuerzas de amarre excesivas pueden 
deformar el depósito y, por consiguiente, 
dañarlo.

Recomendación:
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Peligro de daños materiales en el siste-
ma de depósito con tapa.
La corriente de aire puede abrir la tapa 
y posiblemente arrancarla. Por consi-
guiente, transporte siempre el sistema 
de depósito con las bisagras orientadas 
hacia el sentido del desplazamiento.

 Entalladura para correas de sujeción
 Bisagra
 Perno de retención
 Sentido de desplazamiento

5.4 Llenado del depósito

i Si el KS-Mobil Easy se va a transportar o 
colocar mucho tiempo sobre una pendien-
te/inclinación pronunciada, el recipiente se 
debe llenar de modo que el nivel de líquido 
quede por debajo de la válvula de admisión 
y expulsión de aire.

Solo se deben llenar los combustibles sumi-

Llamas y fumar

colocar mucho tiempo sobre una pendiente/
inclinación pronunciada, el recipiente se debe 

-

transporte, o a tierra, en caso de que el suelo 

-
do 

de llenado se puede comprobar sacando la 
varilla de sonda 
Las marcas (muescas) en la varilla de medi-

nivel de llenado se puede ver en el elemento 

boca de llenado 
Limpie inmediatamente con un paño seco la 
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5.5 Repostaje

-
porte, o a tierra, en caso de que el suelo no sea 

Llamas y fumar

En la versión con tapa abatible, suelte el blo-

 e inserte 

mano -

i El funcionamiento sin líquido solamente 
se permite durante unos instantes.

-

Durante el repostaje, cuide de que 

depósito.

Saque el boquerel

presione en las esquinas de la misma hasta 

Asegúrese de que los cables y conexio-
nes eléctricas estén secos y limpios.

i La bomba eléctrica Cematic 12/25 Ex, 
12/40 Ex o 230/40 Ex dispone de una 
protección contra sobrecarga térmica 
para evitar riesgos de sobrecarga. 
Cuando este dispositivo interviene, se 
desconecta automáticamente la bomba, 
pero no el interruptor principal. Es impor-
tante desconectar la bomba mediante 
su interruptor. Cuando se vuelvan a 
establecer las condiciones de servicio 
normales, puede volver a conectarse la 
bomba. Si se activa la desconexión de 
protección en condiciones de servicio 
normales, póngase en contacto con el 
servicio técnico.

En la versión con tapa abatible, suelte el blo-

-

Encienda la bomba eléctrica  mediante el 

-
co  del armario de la bomba e inserte total-

-

a

b

a
b
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 mediante el 

-

presione en las esquinas de la misma hasta 

6. Accesorios

-
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7. Mantenimiento e inspección
7.1 Medidas de seguridad

i El explotador debe suministrar ropa de protección.
¿Quién debe realizar trabajos de mantenimiento e inspección?

i Las inspecciones del sistema de depósito relativas a la homologación ADR, debe realizarlas 
siempre un organismo de inspección reconocido y registrado.

7.2 Tabla de mantenimiento e inspección

Intervalo Grupo constructivo

Cuando sea 
necesario

-
ma de depósito

-
do 

Una vez al 
mes

Contenedor

Sistema de conductos

Una vez al 
año

Piezas móviles del 
depósito

Cada 2,5 
años

Sistema de depósito
protocolo de comprobación 

7.3 Fallos

Posible causa Medida
-

miento, pero no bombea cerrado

La bomba bombea poco

-
queadas o dobladas

-
tic 12/25

-
tic 12/50 o 230/50

Se ha activado la protec-

térmica
unos minutos

con pinzas polarizadas

i El fusible plano según DIN 72581/3C se 
encuentra en el soporte negro del cable 
de conexión.

 Fusible plano según DIN 72581/3C
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8.1 Puesta fuera de servicio una vez 

i Dado que el número de homologación ya 
no es válido, debe taparse en la placa de 
características del depósito.

Para ello puede utilizar la etiqueta adhesiva de 
 que acompaña a la documentación del 

-

F

GB

D

9. Puesta fuera de servicio/desman-
telamiento

-

Peligro
Contaminación del medio ambiente con 
restos del contenido del depósito.
Recoja los restos por separado y de-
séchelos de manera respetuosa con el 
medio ambiente según las disposiciones 
locales. 

10. Garantía

depósito surtidor, la resistencia de los materiales 

Estas pueden consultarse en 

-

responsable de los daños causados por un uso 

11. Protocolo de revisión
véase el reverso



82

E

 CEMO GmbH

-

-

técnica
-

cos

CEMO GmbH

_______________________________

Eberhard Manz, Gerente
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-
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1. Allmänt

-

-

-

1.1 Säkerhet
-

-

-

-

 

-

-

-

-

i Obs!
Bruksanvisningen ska vara lättillgänglig 
för varje användare vid tankanläggning-
en.

-

Skyltar som monterats av tillverkaren:

Eld, öppen låga och rökning förbjudet
Montering:
på tankens baksida

Montering:
på det fällbara lockets undersida
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1.2 Ändamålsenlig användning

-
-

i Obs!
Endast rent medium får matas.

-

BAM... på typskylten.

-

i Obs!
I vattenskyddsområden måste en upp-
samlingsbehållare användas.

-

 

 
-

i Obs!
Läs relevanta föreskrifter från ADR.

i
enligt reglering ADR 1.1.3.1 c)

-

-
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-

1.3 Ändamålsvidrig användning

i Obs!
En ändamålsvidrig användning är också 
underlåtenhet att beakta anvisningarna i 
denna bruksanvisning.

-

1.4 Produktbeskrivning handpump

-
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Explosionsrisk!
Pumpen får inte bli för varm under drift.
Mata inte medier som värmts upp på 
otillåtet sätt.

Observera!
Inuti pumpen får atmosfär med explo-
sionsrisk endast uppstå då och då. Därför 
får drift utan vätska endast ske kortvarigt.

i Obs!
Långvarig torrkörning kan leda till att 
pumpen förstörs.

1.5 Produktbeskrivning elpump 40 l/
min

i Obs!
Läs och följ den separata bruks- och 
underhållsanvisningen med pumptillver-
karens intyg om överensstämmelse.

-

-

Explosionsrisk!
Mata inte medier som värmts upp på 
otillåtet sätt.

Observera!
Inuti pumpen får atmosfär med explo-
sionsrisk endast uppstå då och då. Därför 
får drift utan vätska endast ske kortvarigt, 
max. 30 sekunder.

i Obs!
Långvarig torrkörning kan leda till att 
pumpen förstörs.
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1.6 Produktbeskrivning elpump 25 l/
min

i Obs!
Läs och följ den separata bruks- och 
underhållsanvisningen med pumptillver-
karens intyg om överensstämmelse.

-

Explosionsrisk!
Mata inte medier som värmts upp på 
otillåtet sätt.

Observera!
Inuti pumpen får atmosfär med explo-
sionsrisk endast uppstå då och då. Därför 
får drift utan vätska endast ske kortvarigt, 
max. 30 sekunder.

i Obs!
Långvarig torrkörning kan leda till att 
pumpen förstörs.

2. Tekniska data
2.1 Tankanläggning

120 190

80 80
80 80
96 96

- Bredd 60 60

59
61

108 122
-

23 26
27 30

113 169
117 173

28 31
32 35

118
122 178
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2.2 Pumpar

Handpump med tappningspistol

         ledande)

         vridled

 

 

-
de)

         vridled

         ledande)

         vridled
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3. Uppbyggnad
3.1 Med handpump

Ventilations- och avluftningsventil

Kulkran tappningsledning
Jordkabel
Fördjupning för spännremmar
Mätsticka
Handpump
Spak handpump
Tappningspistol

3.2 Med elpump 40 l/min

Automatisk tappningspistol

3.3 Med elpump 25 l/min

Vridled
På/av-knapp
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4. Idrifttagning för första gången
Vid utförande med pump 230 V

-

-

-

 B

 

 B

 

 

 B

-
-

stolen 

 

5.1 Lagring

 

i Obs!
Vid stapling:
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5.2 Lastning av tankanläggningen

Locket måste vara stängt.

i Obs!
Stäng kulkranen på tappningsledningen 

-

i Obs!

tanken för att säkert lyfta den med en 

5.3 Transport
-

-

i Obs!
Transport av KS-Mobil Easy får endast 
ske på öppet transportfordon.

i Obs!
Välj ”formbunden” lastning framför ”kraft-
bunden"! 
Tankanläggningen ska helst lastas ”form-
bundet", t.ex. genom att fästa den mot 

i Obs!
Alltför höga surrningskrafter kan defor-
mera tanken och därmed skada den.

Rekommendation:
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Observera!
Risk för materiella skador vid tankanlägg-
ning med lock.
Vinden kan öppna locket och ev. slita av 
det. Kör därför alltid med gångjärnen i 
körriktningen.

 Fördjupning för spännremmar
 Gångjärn
 Låsbultar
 Körriktning

5.4 Fylla på tanken

i Obs!
Om KS-Mobil Easy transporteras eller 
ställs i kraftig lutning eller stigning under 
en längre tidsperiod får behållaren endast 
fyllas på så att ventilations- och avluftning-

-

Observera!
Explosionsrisk!

Eld, öppen låga och rökning förbjudet
Öppen låga och rökning
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5.5 Tankning

Observera!
Explosionsrisk!

Eld, öppen låga och rökning förbjudet
Öppen låga och rökning

-

 uppåt och 

i Obs!
Drift utan vätska är endast tillåtet under 
korta stunder.

Observera!
Explosionsrisk!
Sörj för tillräcklig ventilation och avluft-
ning i tankens omgivning under tankning.

-

Observera!
Risk för elstötar!
Se till att elkablar och anslutningar alltid 
är torra och rena.

i Obs!
Elpumpen Cematic 12/25 Ex, 12/40 Ex 
och 230/40 Ex har ett överhettningsskydd 
för att undvika risker på grund av över-
belastning. Ingrepp i denna anordning 
påverkar den automatiska pumpavstäng-
ningen men stänger inte av huvudbryta-
ren. Det är viktigt att stänga av pumpen 
med brytaren. När normala driftvillkor är 
upprättade kan pumpen slås på igen. Om 
skyddsavstängningen aktiveras vid nor-
mala driftvillkor, kontakta teknisk service.

-

-

Observera!
Explosionsrisk!

Slå på elpumpen 
-

a

b  Lås
a

b
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7.1 Säkerhetsåtgärder

i Obs!
Skyddskläder ska ställas till förfogande av driftansvarig.
Vem får utföra underhålls- och inspektionsarbeten?

i Obs!
Inspektion av tankanläggningen får enligt ADR-godkännandet endast utföras av ett registrerat 
besiktningsföretag.

7.2 Underhålls- och inspektionstabell

Intervall Komponent

Vid behov
utsida

månaden
Behållare

året

7.3 Fel

inte
-

12/25

12/50 eller 230/50 minuter

7.4 Elektrisk anslutning av pumpen 
med poltång

i Obs!
Flatstiftsäkringen enligt DIN 72581/3C 

anslutningskabeln.
 Flatstiftsäkring enligt DIN 72581/3C
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8.1 Urdrifttagning efter förfall av ADR-
godkännandet

i Obs!
Eftersom godkännandenr. inte längre är 
giltigt måste det strykas ut från tankens 
typskylt.

-

F

GB

D

9. Urdrifttagning
-

-

Fara!
för nedsmutsning av miljön på grund av 
rester av tankinnehåll.
Fånga upp rester separat och avfallshan-
tera dessa miljövänligt enligt de lokala 
föreskrifterna. 

10. Garanti
-

-

11. Provningsprotokoll
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12. Intyg om överensstämmelse
KS-Mobil Easy med elpump

 CEMO GmbH

-

-

-

-

CEMO GmbH

_______________________________



99

FIN

1. Yleistä 100
1.1 Turvallisuus 100
1.1.1 Kunnossapito ja valvonta 100
1.1.2 Alkuperäisosien käyttö 100
1.1.3 Säiliöjärjestelmän käyttö 100
1.1.4 Säiliöjärjestelmässä olevat varoitukset 100
1.2 Määräystenmukainen käyttö 101
1.2.1 KS-Mobil Easy ADR-hyväksynnällä 101
1.2.2 KS-Mobil Easy säännöstön ADR 1.1.3.1 c) 

mukaisesti 101
1.2.3 Yhteenveto  102
1.3 Määräystenvastainen käyttö 102
1.4 Käsipumpun tuotekuvaus 102
1.5 Sähköpumpun 40 l / min tuotekuvaus 103
1.6 Sähköpumpun 25 l / min tuotekuvaus 104

2. Tekniset tiedot 104
2.1 Säiliöjärjestelmä 104
2.2 Pumput 105
2.2.1 Käsipumppu 105
2.2.2 Sähköpumppu 40 l/min 12 V / 230 V 105
2.2.3 Sähköpumppu 25 l/min 12 V 105

3. Rakenne 106
3.1 Käsipumpulla 106
3.2 Sähköpumpulla 40 l/min 106
3.3 Sähköpumpulla 25 l/min 106

4. Ensimmäinen käyttöönotto 107
5. Käyttö 107
5.1 Varastointi 107
5.2 Tankkauslaitteiston lastaus 108
5.2.1 Lastaus käsin 108
5.2.2 Lastaus trukilla 108
5.3 Kuljetus 108
5.4 Säiliön täyttäminen 109
5.5 Tankkaaminen 110
5.5.1 Yleistä 110
5.5.2 Tankkaus käsipumpulla 110
5.5.3 Tankkaus sähköpumpulla 110

6. Lisävarusteet 111
7. Huolto ja tarkastus 112
7.1 Varotoimenpiteet 112
7.2 Huolto- ja tarkastustaulukko 112
7.3 Häiriöt 112
7.4 Pumpun sähköliitäntä napapihdeillä 112

8.1 Käytöstä poisto ADR-hyväksynnän rauettua 113

9. Seisauttaminen / käytöstä poisto 113
10. Takuu 113
11. Tarkastustodistus 113
12. katso kääntöpuoli 114

-



100

FIN

1. Yleistä

-

-
-

-

1.1 Turvallisuus

-

-

-
vaara

-
tetaan

-

-
-

-

-

 

 

-

-

-

i Käyttöohjeen on oltava vaivattomasti 
jokaisen käyttäjän käytettävissä säiliöjär-
jestelmän luona.

-
set

Valmistajan kiinnittämät kilvet:

Avotuli ja tupakointi kielletty
Kiinnityspaikka:
säiliön takapuolella

-
rasta 
Kiinnityspaikka:
käännettävän kannen alapuolella
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1.2 Määräystenmukainen käyttö

-

-

i Järjestelmää saa käyttää vain puhtaalle 
väliaineelle.

-

Tunnistettavissa tyyppikilven D/BAM... hyväk-
syntänumerosta.

-

-
-

i Vesistöjen suoja-alueilla vain keruuallas-
ta käyttäen.

-

-

 

 
-

i Lue ehdottomasti vastaavat ADR-mää-
räykset.

i
-

-

-

-
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1.3 Määräystenvastainen käyttö

i Myös tämän käyttöohjeen sisältämien 
ohjeiden noudattamatta jättäminen on 
määräystenvastaista käyttöä.

1.4 Käsipumpun tuotekuvaus

-

-

 

Painepuoli



103

FIN

Pumppu ei saa kuumentua käytön 
aikana.
Älä pumppaa luvattoman kuumia väliai-
neita.

Pumpun sisäosiin saa syntyä vain ajoit-
tain räjähdysvaarallinen ilmapiiri. Tästä 
syystä käyttö ilman nestettä on sallittua 
vain lyhyen aikaa.

i Jatkuvasta kuivakäynnistä voi olla seu-
rauksena pumpun tuhoutuminen.

1.5 Sähköpumpun 40 l / min tuoteku-
vaus

i Lue erillinen mukana toimitettu käyt-
tö- ja huolto-ohje, joka sisältää pumpun 
valmistajan vaatimustenmukaisuusva-
kuutuksen.

-

-

-

-
-

Älä pumppaa luvattoman kuumia väliai-
neita.

Pumpun sisäosiin saa syntyä vain ajoit-
tain räjähdysvaarallinen ilmapiiri. Tästä 
syystä käyttö ilman nestettä on sallittua 
vain kork. 30 sekuntia.

i Jatkuvasta kuivakäynnistä voi olla seu-
rauksena pumpun tuhoutuminen.
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1.6 Sähköpumpun 25 l / min tuoteku-
vaus

i Lue erillinen mukana toimitettu käyt-
tö- ja huolto-ohje, joka sisältää pumpun 
valmistajan vaatimustenmukaisuusva-
kuutuksen.

-

-

-

Älä pumppaa luvattoman kuumia väliai-
neita.

Pumpun sisäosiin saa syntyä vain ajoit-
tain räjähdysvaarallinen ilmapiiri. Tästä 
syystä käyttö ilman nestettä on sallittua 
vain kork. 30 sekuntia.

i Jatkuvasta kuivakäynnistä voi olla seu-
rauksena pumpun tuhoutuminen.

2. Tekniset tiedot
2.1 Säiliöjärjestelmä

120 190

80 80

80 80

96 96

60 60

59

61

108 122

-

23 26
27 30

113 169
117 173

-

28 31
32 35

118
122 178
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2.2 Pumput

Tankkauspistoolilla varustettu käsipumppu
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3. Rakenne
3.1 Käsipumpulla

Ilmanvaihtoventtiili

Poistojohdon palloventtiili
Maadoituskaapeli
Syvennys kiinnityshihnoille
Mittatikku
Käsipumppu
Käsipumpun vipu
Tankkauspistooli

3.2 Sähköpumpulla 40 l/min

Automaattinen täyttöpistooli

3.3 Sähköpumpulla 25 l/min

Kiertonivel
Virtakytkin
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4. Ensimmäinen käyttöönotto
230 V:n pumpulla varustettu malli

-

-

-

-
-

-

 B

 

 B

 

 

 B
Vaaratarra

-
pistoolia 

 

5. Käyttö
5.1 Varastointi

-
-

 

i Pinottaessa:

-
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5.2 Tankkauslaitteiston lastaus

Kannen on oltava kiinni.

i Sulje poistojohdon palloventtiili

i Käytä turvalliseen trukilla nostamiseen 
pohjassa olevia trukkitaskuja.

5.3 Kuljetus

-

-

i KS-Mobil Easy -järjestelmän kuljetus vain 
avoimella kuljetusajoneuvolla.

i Muodon mukailu ennen pitoa! 
Pyri ensisijaisesti kuormaamaan laitteisto 
muodon mukaisesti (esim. kiinnittämällä 
se lavan reunaan).

i Liian voimakkaat kiristysvoimat voivat 
aiheuttaa säiliön vääntymisen ja vaurioi-
tumisen.

Suositus:
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Esinevahinkojen vaara kannellisen säiliö-
järjestelmän yhteydessä.
Tuuli voi avata kannen ja mahdollisesti 
repiä sen irti ajon aikana. Kuljeta säiliö-
järjestelmää tästä syystä aina saranat 
ajosuuntaa kohden.

 Syvennys kiinnityshihnoille
 Sarana
 Lukkopultti
 Ajosuunta

5.4 Säiliön täyttäminen

i Jos KS-Mobil Easy -järjestelmää kul-
jetetaan pidempiä aikoja voimakkaasti 
kaltevilla pinnoilla tai se asetetaan sellai-
sille, säiliön saa täyttää vain niin täyteen, 
että ilmanvaihtoventtiili pysyy nestetason 
yläpuolella.

Avotuli ja tupakointi kielletty
Avotuli ja tupakointi

-

muodostettava potentiaalintasaus (maadoitus), 

-

 suodatin-

-



110

FIN

5.5 Tankkaaminen

muodostettava potentiaalintasaus (maadoitus), 

Avotuli ja tupakointi kielletty
Avotuli ja tupakointi

-
pua

i Käyttö ilman nestettä on sallittua vain 
lyhyen aikaa.

-
vaihtoventtiilin

Varmista riittävä tuuletus ja ilmanvaihto 
säiliön ympärillä tankkauksen aikana.

-

-

Varmista, että sähköjohdot/-liitännät ovat 
kuivat ja puhtaat.

i Sähköpumppu Cematic 12/25 Ex, 12/40 
Ex tai 230/40 Ex on varustettu termisellä 
ylikuormitussuojauksella ylikuormituk-
sesta aiheutuvien riskien välttämiseksi. 
Kun tämä mekanismi alkaa vaikuttaa, 
pumppu kytkeytyy automaattisesti pois 
päältä, mutta pääkytkin ei. N tärkeää 
kytkeä pumppu pois päältä kytkimestä. 
Kun normaalit käyttöolosuhteet on saatu 
palautettua, pumppu voidaan jälleen kyt-
keä päälle. Jos suojakatkaisu aktivoituu 
normaaleissa käyttöolosuhteissa, käänny 
teknisen tuen puoleen.

-

-

a

b

a
b
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-

-

6. Lisävarusteet
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7. Huolto ja tarkastus
7.1 Varotoimenpiteet

i Järjestelmän haltijan on annettava käyttöön tarvittava suojavaatetus.
Kuka saa tehdä huolto- ja tarkastustöitä?

i Vain tunnustettu, rekisteröity tarkastuslaitos voi suorittaa säiliöjärjestelmän tarkastukset ADR-
hyväksynnän osalta.

7.2 Huolto- ja tarkastustaulukko

Toimenpide

Tarvittaessa
Suodatinpanos -

-
tain

Vuosittain

2,5-vuosit-
tain

7.3 Häiriöt

Toimenpide
-

paa

taittuneet

tai 230/50
-

muutama minuutti

7.4 Pumpun sähköliitäntä napapihdeil-
lä

i Standardin DIN 72581/3C mukainen 
lattapistosulake on mustassa pidikkeessä 
liitäntäkaapelissa.

 Standardin DIN 72581/3C mukainen lattapis-
tosulake
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8.1 Käytöstä poisto ADR-hyväksynnän 
rauettua

-

i Koska hyväksyntänumero ei enää ole 
voimassa, se on tehtävä tunnistamatto-
maksi säiliön tyyppikilvessä.

-

F

GB

D

9. Seisauttaminen / käytöstä poisto

Vaara
Ympäristön likaantumisvaara säiliön 
sisällön jäämien johdosta.
Kokoa jäännökset erikseen ja hävitä ne 
ympäristöystävällisellä tavalla paikallisten 
määräysten mukaisesti. 

10. Takuu

-

11. Tarkastustodistus



114

FIN

12. katso kääntöpuoli

 CEMO GmbH

-

-
minen

CEMO GmbH

_______________________________
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Návod k obsluze

1.2.2 KS-Mobil Easy dle ADR 1.1.3.1 c) 117

4. První uvedení do provozu 123
5. Provoz 123

5.5.1 Všeobecné informace 126

7.3 Poruchy 128

pólových svorek 128

certifikátu ADR 129

10. Záruka 129
11. Zkušební protokol 129
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-

-

-

-

 

 

-

i

-
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-

i

na typovém štítku.

-

-

i Ve vodních ochranných pásmech pouze 

 

 

-

i

i
-

stranami),
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i
návodu k obsluze.

-

-
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-
nou míru.

Pozor!

bez kapaliny je proto povolen pouze na 
krátkou dobu.

i

-
dlo 40l/min

i -
-

-

-
nou míru.

Pozor!

30 sekund.

i
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-
dlo 25l/min

i -
-

-

-

-
nou míru.

Pozor!

30 sekund.

i

120 190

80 80
80 80
96 96
60 60

59
61

108 122

23 26
27 30

113 169
117 173

-

28 31
32 35

118
122 178
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12V/230V
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vyhloubení pro upínací pásy
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4. První uvedení do provozu

 B

 

-
-

 B

 

 

 B

-
li 

 

5. Provoz
5.1 Skladování

 

i
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i -
bí

i -

-

i -

i
stykem! 

i
deformovat a tím ji poškodit.
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Pozor!

s víkem.

-

 vyhloubení pro upínací pásy

i nebo odstavena po dlouhou dobu na 
prudkých svazích nebo plochách s velkým 

-

kapaliny.

-

Pozor!

-

-

-
-

otvoru 
-

-
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5.5 Tankování

Pozor!

-

-

 nahoru a 

i Provoz bez kapaliny je povolen pouze na 
krátkou dobu.

-
-

Pozor!

-

-

Pozor!
-

Dbejte na to, aby byly elektrické kabely / 

i
12/40 Ex nebo 230/40 Ex má tepelnou 

-

obnovení normálních provozních podmí-

ochranné vypnutí zareaguje za normál-
ních provozních podmínek, kontaktujte 

-

-

Pozor!

pistoli

-

a

b

a
b

 a 
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-

-
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i

i -

Interval

7.3 Poruchy

Porucha

-
né hadice

-

-

i Plochá pojistka podle DIN 72581/3C se 
-

cím kabelu.  plochá pojistka podle DIN 72581/3C
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platnosti certifikátu ADR

-

i
-

telné.

-

F

GB

D

10. Záruka

11. Zkušební protokol
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 CEMO GmbH

-

CEMO GmbH

_______________________________
(podpis)
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-
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1. Generelt
-

-

-

-

1.1 Sikkerhet

-

-

-

-

-

-

 

-

-

i Viktig!
Bruksanvisningen må oppbevares på tan-
kanlegget, lett tilgjengelig for brukeren.

Skilt som er påsatt av produsenten:

røyking
Plassering:
på baksiden av tanken

Plassering:
på undersiden av klapplokket
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1.2 Forskriftsmessig bruk

-
-

i Viktig!
Det må utelukkende transporteres rent 
medium.

-

Vises av godkjenningsnr. D/BAM... på typeskil-
tet.

-

-

-

i Viktig!
Må bare brukes med oppsamlingsbehol-
der i vannbeskyttelsessoner.

-

-

 
 

i Viktig!
Sørg for å lese de relevante forskriftene 
fra ADR.

i -

ADR 1.1.3.1 c)

-

-
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1.4 Produktbeskrivelse for håndpum-
pe

-

1.3 Ikke-forskriftsmessig bruk

i Viktig!
Unnlatelse av å følge anvisningene i 
denne bruksanvisningen gjelder også 
som ikke-forskriftsmessig bruk.
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-

Eksplosjonsfare!
Pumpen må ikke bli varm under drift.
Ingen medier som er varmet opp for mye 
må transporteres.

Obs!
Det må bare sporadisk oppstå eksplo-
sjonsfarlig atmosfære inne i pumpen. 
Drift uten væske er derfor tillatt bare i 
kort tid.

i Viktig!
Langvarig tørrkjøring kan føre til at pum-
pen ødelegges.

1.5 Produktbeskrivelse for elektrisk 
pumpe 40 l/min

i Viktig!
Les og følg den vedlagte separate bruks- 
og vedikeholdsanvisningen med sam-
svarserklæring fra pumpeprodusenten.

-

Eksplosjonsfare!
Ingen medier som er varmet opp for mye 
må transporteres.

Obs!
Det må bare sporadisk oppstå eksplo-
sjonsfarlig atmosfære inne i pumpen. 
Drift uten væske er derfor tillatt bare i 
maks. 30 sekunder.

i Viktig!
Langvarig tørrkjøring kan føre til at pum-
pen ødelegges.
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1.6 Produktbeskrivelse for elektrisk 
pumpe 25 l/min

i Viktig!
Les og følg den vedlagte separate bruks- 
og vedikeholdsanvisningen med sam-
svarserklæring fra pumpeprodusenten.

-

Eksplosjonsfare!
Ingen medier som er varmet opp for mye 
må transporteres.

Obs!
Det må bare sporadisk oppstå eksplo-
sjonsfarlig atmosfære inne i pumpen. 
Drift uten væske er derfor tillatt bare i 
maks. 30 sekunder.

i Viktig!
Langvarig tørrkjøring kan føre til at pum-
pen ødelegges.

2. Tekniske data
2.1 Tankanlegg

120 190

80 80
80 80
96 96

- Bredde 60 60

59
61

108 122

23 26
27 30

113 169
117 173

-

28 31
32 35

118
122 178
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2.2 Pumping

Håndpumpe med tappepistol

med        dreieledd

230V

 

        med dreieledd

        med dreieledd
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3. Oppbygning
3.1 Med håndpumpe

Lufte- og ventilasjonsventil

Kuleventil tappeledning
Jordingskabel
Utsparing for strammebånd
Peilepinne
Håndpumpe
Håndpumpespak
Tappepistol

3.2 Med elektrisk pumpe 40 l/min

Automatisk tappepistol

3.3 Med elektrisk pumpe 25 l/min

Dreieledd
Av/på-bryter
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4. Første idriftsetting

-

-

-

 B

 

-

 B

 

 

 B

-
pepistolen  / tappepistolen -

 

5.1 Lagring

-

 

i Viktig!
Ved stabling:



140

N

5.2 Lasting av tankanlegget
Fare for personskader!
Lokket må være lukket.

i Viktig!
Steng kuleventilen til tappeledningen

-

i Viktig!
For sikker løfting med truck må du bruke 
trucklommene som fester på undersiden.

5.3 Transport

-

-

-

i Viktig!
Transporter KS-Mobil Easy bare på åpent 
transportkjøretøy.

i Viktig!
Riktig plassering er viktigere enn kraften! 
Forsøk først og fremst å laste tankanleg-
get slik at det står inntil for eksempel 
sidelemmen.

i Viktig!
For høye surringskrefter kan føre til 
at tanken deformeres og dermed blir 
skadet.

Anbefaling:
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Obs!
Fare for skader på tankanlegget med 
lokk.
Fartsvinden kan åpne lokket, og det 
kan eventuelt løsne. Transporter derfor 
tankanlegget med hengslene i kjøreret-
ningen.

 Utsparing for strammebånd
 Hengsel
 Festebolt

5.4 Fylle på tanken

i Viktig!
Hvis KS-Mobil Easy transporteres eller 
plasseres i oppover- eller nedoverbakker i 
lang tid, må beholderen bare fylles så mye 
at lufte-/ventilasjonsventilen blir værende 
over væskenivået.

Obs!
Eksplosjonsfare!

røyking
Ild og røyking

-

-

-

-

-
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5.5 Tankfylling

-

Obs!
Eksplosjonsfare!

røyking
Ild og røyking

i Viktig!
Drift uten væske er bare tillatt i kort tid.
Merk: Ventilasjonen skjer via den mon-
terte lufte-/ventilasjonsventilen .

Obs!
Eksplosjonsfare!
Pass på tilstrekkelig ventilasjon og lufting 
i tankens omgivelser under tankfyllingen.

Ta tappepistolen 

Obs!
Fare for elektrisk støt!
Kontroller at de elektriske kablene/tilkob-
lingene er tørre og rene.

i Viktig!
Den elektriske pumpen Cematic 12/25 
Ex, 12/40 Ex eller 230/40 Ex har et ter-
misk overbelastningsvern som skal hin-
dre risiko forbundet med overbelastning. 
Når denne griper inn, kobles pumpen au-
tomatisk ut, men hovedbryteren slås ikke 
av. Det er viktig å slå av pumpen med 
pumpebryteren. Når de normale drifts-
forholdene er gjenopprettet, kan pumpen 
slås på igjen. Kontakt teknisk service hvis 
beskyttelsesutkoblingen aktiveres under 
vanlige driftsforhold.

-

Obs!
Eksplosjonsfare!

-

a -

b

a
b

-
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-
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7.1 Sikkerhetstiltak

i Viktig!
Eieren må sørge for verneklær.
Hvem kan utføre vedlikehold og inspeksjoner?

i Viktig!
Inspeksjon av tankanlegget må med hensyn til ADR-godkjenningen kun utføres av et anerkjent, 
registrert kontrollorgan.

7.2 Vedlikeholds- og inspeksjonstabell

Intervall

Ved behov

Beholder

deler

2,5 år

7.3 Feil

-

Pumpen  transporterer lite

12/25

12/50 eller 230/50
-

vern utløst minutter

7.4 Elektrisk tilkobling av pumpen 
med polklemmer

-

i Viktig!
Flatsikring i henhold til til DIN 72581/3C 

tilkoblingsledningen.
 Flatsikring i henhold til DIN 72581/3C
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8.1 Ta ut av drift etter at ADR-

-

i Viktig!
Ettersom godkjenningsnummeret ikke er 
gyldig lenger, må det gjøres uleselig på 
typeskiltet til tanken.

 

-
-

F

GB

D

-

Fare
for miljøforurensning på grunn av rester 
i tanken.
Samle opp restene separat, og kasser 
disse på en miljøvennlig måte i samsvar 
med lokale forskrifter. 

10. Garanti

-

-

-

11. Testprotokoll
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12. Samsvarserklæringer
KS-Mobil Easy med elektrisk pumpe

Produsenten/distributøren
 CEMO GmbH

-

-

CEMO GmbH

_______________________________
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1.1.1 Utrzymanie i nadzór 148

1.2 Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem 149
1.2.1 KS-Mobil Easy z certyfikatem ADR 149
1.2.2 KS-Mobil Easy zgodnie z przepisami ADR 

1.1.3.1 c) 149
1.2.3 Podsumowanie  150
1.3 Zastosowanie niezgodne z przeznaczeniem 150

1.5 Opis produktu – pompa elektryczna 40 l/min 151
1.6 Opis produktu – pompa elektryczna 25 l/min 152

2.1 Zbiornik na paliwo 152
2.2 Pompy 153

2.2.2 Pompa elektryczna 40 l/min 12 V/230 V 153
2.2.3 Pompa elektryczna 25 l/min. 12 V 153

3. Budowa 154

5. Eksploatacja 155
5.1 Przechowywanie 155

5.3 Transport 156

5.5 Tankowanie 158
5.5.1 Informacje ogólne 158

7.3 Usterki 160

10. Gwarancja 161

-

-

-

-

Eberhard Manz, Prezes
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1. Informacje ogólne

-

-

-

-

-

-

-

-

i armatur),

 
-

-

i
-

Tabliczki przymocowane przez producenta:

Lokalizacja:
tylna strona zbiornika

Lokalizacja:
na spodniej stronie pokrywy
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1.2 Zastosowanie zgodne z przezna-
czeniem

-

-
-

i
medium.

Rozpoznawalny po numerze dopuszczenia D/
BAM... na tabliczce znamionowej.

i Na obszarach ochrony wód tylko z zasto-

 -

 
-

i
przepisy ADR.

-

i -

-

-

-

-
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-

1.3 Zastosowanie niezgodne z prze-
znaczeniem

i Zastosowaniem niezgodnym z przezna-

wskazówek zamieszczonych w niniejszej 

-
-

-

-
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pracy.
-

grzanych mediów.

Dlatego praca bez cieczy jest dozwolona 
tylko przez krótki czas.

i
do zniszczenia pompy.

-
na 40 l/min

i
-

-
-

-

-

-
grzanych mediów.

Dlatego praca bez cieczy jest dozwolona 
tylko przez maks. 30 sekund.

i
do zniszczenia pompy.
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-
na 25 l/min

i
-

-

-

-

-
grzanych mediów.

Dlatego praca bez cieczy jest dozwolona 
tylko przez maks. 30 sekund.

i
do zniszczenia pompy.

2.1 Zbiornik na paliwo

120 190

80 80
80 80
96 96
60 60

59
61

108 122

23 26
27 30

113 169
117 173

28 31
32 35

118
122 178
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2.2 Pompy

12 V/230 V
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3. Budowa

Zawór kulowy przewodu upustowego

Bagnet pomiarowy

Pistolet do tankowania

Automatyczny pistolet do tankowania

Przegub obrotowy
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-

-

-

 B

 

 B

 

 

 B

-

/

-

 

5. Eksploatacja
5.1 Przechowywanie

-

-

 

i

-
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-

i -
stowego

-
-

-

i Do bezpiecznego podnoszenia za po-

-
dzie zbiornika.

5.3 Transport

-

i
-

portowym.

i

i -

Zalecenie:
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Ryzyko szkód materialnych w przypadku 

-

zwróconymi w kierunku jazdy.

 Zawias

 Kierunek jazdy

i -

-

-

-

-
-

-

-

-

-
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5.5 Tankowanie

-

-
-

-

i Praca bez cieczy jest dozwolona tylko 
przez krótki czas.

-

-

zbiornika.

-

-

i Pompa elektryczna Cematic 12/25 Ex, 

w termiczne zabezpieczenie przed prze-

-

Po przywróceniu normalnych warunków 

ochronnego w normalnych warunkach 
-

sem technicznym.

-

-

-

a

b

a
b
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-
nia

-

-

-
czenie przed deszczem i zabrudzeniem,

i
-

-

i
-
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czasu
-

-

-

-

 

-

7.3 Usterki

12/25

12/50 lub 230/50
zabezpieczenie przed 

-
wych

-

i
72581/3C
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-

i -

na tabliczce znamionowej zbiornika.

 

F

GB

D

-
dacja

-

-

-

-
dowiska zgodnie z przepisami lokalnymi. 

10. Gwarancja

-

-

-

-
-
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 CEMO GmbH

-

-

-

-

CEMO GmbH

_______________________________
(Podpis)
Eberhard Manz, Prezes
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13. Zertifikate TÜV Süd / TÜV-Süd Certificate
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GB
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GB

168

D



GB

169

D



GB

170

D



GB

171

D



GB

172

D



GB

173

D



GB

174

D
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PL  
 - Stan ze-  Kontrola 

N  10. Testprotokoll

testen

-
nummer tilstand tilstand

 Tetthets-
lesbarhet

CZ  10. Zkušební protokol
 

FIN  10. Tarkastustodistus
 Valmistus-

numero

-
-

 
varustelu

- -
tavuus

S  10. Provningsprotokoll
Kontrollpersonalens -

nummer
Inre 
tillstånd

Yttre 
tillstånd

 -
troll

E  10. Protocolo de comprobación
 

de la persona que realiza 
la comprobación control

Estado 
interior

Estado Equipamiento de Compro-
bación de 
estanqueidad etiquetado

I  10. Protocollo di controllo
 

persona addetta al 
controllo

-
cola controllo

Stato 
interno

Stato 
esterno

 
controllo

Prova di 
tenuta

F  10. Rapport de contrôle
 

contrôle
État inté-
rieur

-
rieur

Équipement de service
Test d’étan-
chéité

Lisibilité des mar-

GB  10. Inspection protocol
 Serial  

number
 

Test
Inner 
Condition

Outer 
Condition Equipment

 
test

 

 CEMO GmbH

www.cemo.de

D  10. Prüfprotokoll
 Herstell-

nummer Kontrolle
Innerer  

Kennzeichen


